
Mit Bus und Bahn
Die nächstgelegenen Haltestellen 
Bus: Schwenningen-Eisstadion
Zug: Villingen-Schwenningen Eisstadion 

Mit dem Auto
Nahe gelegene Parkmöglichkeiten stehen auf dem Messe-
Parkplatz und dem Parkplatz des Eisstadions zur Verfügung.

NGP Baar konkret

Aufgabe des Naturschutzgroßprojekts Baar ist es, 
besonders schützenswerten Tieren und Pflanzen ihren 
Lebensraum zu sichern und ihnen die Möglichkeit zu schaffen,
sich besser auszubreiten. Wie sieht so etwas praktisch aus?

Der in Deutschland sehr seltene Blauschillernde Feuer-
falter hat im Naturschutzgebiet Birken-Mittelmeß, eine
Landschaft aus Mooren und Feuchtwiesen östlich von 
Donaueschingen, eines seiner letzten Refugien. Das gleiche
gilt für das Braunkehlchen, das hier brütet. Für beide 
Arten hat das NGP Baar die Lebensräume durch die 
Beweidung mit Moorschnucken und schonende Wiesen-
bewirtschaftung verbessert und ausgeweitet. 

Wälder sind wichtige Lebensräume für Fledermäuse, 
Vögel und Käfer und Standorte für Orchideen oder
Moose. Zusammen mit den Kommunen wurden 32 ha 
Waldfläche aus der Nutzung genommen, sieben Kilometer
Waldränder aufgelichtet und strukturreicher gestaltet.

Tätig ist das NGP Baar auch an Gewässern. Beispielsweise
wurden ein Abschnitt der Badischen Eschach renaturiert und
zahlreiche Tümpel neu angelegt.

Anfahrt Umweltzentrum Möglingshöhe
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Umweltzentrum
Möglingshöhe

Naturschutz-
großprojekt
Aktionstag für Klein und Groß
Sa, 1. Juli 2023, 10–17 Uhr
Umweltzentrum, VS-Schwenningen

www.ngp-baar.de



Das Naturschutzgroßprojekt Baar 
feiert Jubiläum

Auf 10 Jahre erfolgreiche Arbeit blickt das Naturschutzgroß-
projekt Baar (NGP Baar). Feiern Sie den Aktionstag mit uns 
am Samstag, den 1. Juli, beim Umweltzentrum auf der
Möglingshöhe in Villingen-Schwenningen. 

Zum Jubiläum treffen sich Engagierte aus Umwelt- und 
Naturschutz, Land- und Forstwirtschaft. Da informiert das
NGP Baar, welche Lebensräume es für seltene Tiere und
Pflanzen gesichert und geschaffen hat. Zum Treffpunkt
Natur bringen rund 15 Stände viele spielerische 
Mitmach-Rate-Aktiv-Angebote für Kinder ab 5 Jahren und 
Infos für Erwachsene mit, Unternehmer zeigen Spezial-
maschinen für die Naturschutzarbeit. Auch einige Moor-
schnucken freuen sich auf neugierigen Besuch. Abgerundet
wird der Tag mit Exkursionen ins nahe Schwenninger
Moos und »Fräulein Brehms Tierleben«, ein Eine-Frau-
Theaterstück zu seltenen Schmetterlingsarten der Baar. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und laden Sie herzlich zur
offiziellen Eröffnung um 10 Uhr ins Umweltzentrum ein. 

Sven Hinterseh Thomas Kring
Landrat Projektleiter
Schwarzwald-Baar-Kreis NGP Baar

Schatzkammern seltener Tiere und 
Pflanzen: Naturschutzgroßprojekte

Wie sichert man dauerhaft Natur- und Kulturlandschaften, die
sowohl national als auch international extrem wertvoll für den
Naturschutz sind? Mit dem Programm der Bundesregierung
»chance.natur – Bundesförderung Naturschutz«, das nun seit
mehr als 40 Jahren existiert. Rund 90 Naturschutzgroßpro-
jekte sind es inzwischen – Landschaften, die für Deutschland
besonders charakteristisch und repräsentativ sind.

Was hat die Baar damit zu schaffen?
Moore, uralte Buchen- und Eichenwälder, Magerrasen,
Feuchtwiesen, Flüsse, gelegen auf 650 bis 800 Metern: 
Auf der Hochebene zwischen Schwarzwald und Schwäbischer
Alb gibt es viele besondere Gebiete. Bekannt sind das
Schwenninger Moos, der Hüfinger Orchideenwald, die 
Wutachflühen. Zahlreiche gefährdete Arten leben hier. 

In 17 Fördergebieten – von Königsfeld im Norden bis
Blumberg im Süden und Geisingen im Osten – sorgt das NGP
Baar dafür, dass diese Lebensräume erhalten und aufgewertet
werden. Ebenso, dass Tiere und Pflanzen von einer Fläche 
zur nächsten wandern können. Das ermöglicht ihnen, neue
Biotope zu besiedeln, was angesichts des Klimawandels 
extrem wichtig ist. 

Wollgras im Zollhausried Moorschnucken Bienen-Ragwurz, eine Orchidee



Beim Treffpunkt Natur ist allerhand los. Es gibt Rate- und
Wettspiele oder ihr könnt Gewässer erforschen, puzzeln, 
Baumarten bestimmen, malen, Kräutersalz machen – wir
freuen uns auf viele kleine und große Besucher. 

Wettsägen und Borkenkäfer-Jagd
Wer sägt am schnellsten eine Baumscheibe ab? Wie 
geschickt und treffsicher ist man bei der Borkenkäfer-Jagd?
Um Wald und Klimawandel geht es beim Forstamt
Schwarzwald-Baar-Kreis. So ist auch Ihre Meinung 
gefragt: Wie sähe der ideale Wald aus?

Drohnenflüge für Kitzrettung
Wie das geht, zeigt die Kreisjägervereinigung. Und Lern-
ort Natur macht spielerisch mit Tieren und Pflanzen bekannt.

Was lebt in unserem Neckar? 
Mit Kescher und Becherlupe machen sich die Jüngsten unter
der Regie vom Umweltzentrum auf eine Reise in das 
Gewässer des Neckars. Sie lernen, wie die kleinen Tierchen
leben und wie sie sich an den Fluss angepasst haben.

Den Kochlöffel schwingen
Bei der Naturpark-Kochschule zaubern Kinder ab 
5 Jahren in 45 min kleine Leckereien aus saisonalen Zutaten.
Tätig werden dürfen sie auch beim Bauerngarten- und
Wildkräuterland. Dort mörsern sie feines Kräutersalz. 
Die Eltern holen sich derweil Tipps für Garten und Küche. 

Wildtiermemory & Riesenpuzzle
Wildtierspuren in der Sandkiste, Tierquiz, Memory und 
ein großes Naturpark-Puzzle: Das haben Naturpark 
Südschwarzwald und Auerhuhn im Schwarzwald im
Gepäck. Während die Kinder auf Ratetour gehen, verführen
zahlreiche Broschüren zum Lesen und Mitnehmen.

Tiere ausmalen, Sonnenenergie einfangen
Beim BUND schwingen schon die Kleinsten den Buntstift und
bringen Farbe in ihr Lieblingstier. Interessant für Balkon-
besitzer: ein Solarmodul. Was kostet es? Wie funktioniert es?

Ein Zuhause für Ohrenzwicker
Während die Jüngsten ein »Hotel« für Ohrenzwicker 
zimmern, erzählen die Bio-Gärtner von Baarfood über 
ihre solidarische und regenerative Landwirtschaft.

Hafer, Roggen, Raps?
Kulturarten erraten – sind Sie fit? Zum Gewinnspiel und 
regen Austausch rund um Agrarthemen laden Landwirte vom
Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverband ein.

Wandertipps aus der Region
Der sehr aktive Schwäbische Albverein hat viele Ausflugs-
tipps im Rucksack und ist zugleich Anlaufstelle für Themen
rund um Natur und Heimat der Baar. 

Reparieren statt wegwerfen, selber werkeln
Ein außergewöhnlicher Ort in Schwenningen: die Werkbox.
Hier kann jeder, der was mit Holz, Metall, Papier, Elektro,
Textil oder Fotografie machen möchte, Werkräume und 
Geräte nutzen. Der Verein informiert über sein Angebot.

Begleitende Ausstellungen 

● Naturschutzgroßprojekt Baar
Moore, Wälder, Gewässer, Grünland – eine Reliefkarte
zeigt die Fördergebiete zwischen Königsfeld und Wutach-
schlucht. 15 Roll-ups informieren umfassend über die 
Arbeit des NGP Baar.

● Baumpflege Andreas Bauer 
Infos zum weltweiten Projekt 
»Conscious Planet – Rette den Boden«

● Geräte-Ausstellung auf dem Gelände 
Unternehmer zeigen Spezialmaschinen für die schonende
Pflege und Entwicklung der Naturschutzflächen.

Dienstleistungen Mess
Traktor mit Heckenschere und 
Bagger mit angebautem Fällgreifer

I.& K. Grieshaber GbR
Traktor mit Balkenmäher und Kammschwader

Forstbetrieb und Landschaftspflege Hanßmann
Pistenraupe mit Forstmulcher

Christian Grüninger
Einachsmäher 

Mit dabei sind auch Moorschnucken vom Schäfer Christian
Grüninger, der mit dem NGP Baar zusammenarbeitet. 

Aktivitäten für Klein und Groß

Natur entdecken mit allen Sinnen

EinachsmäherTierspuren raten Pistenraupe



10 Jahre 
Naturschutzgroßprojekt Baar

Wir begrüßen Sie herzlich zur offiziellen Eröffnung 
unserer Jubiläumsveranstaltung.

10:00 Uhr Begrüßung
Michael Neuenhagen 
Vorsitzender Trägerverein Umweltzentrum 
Schwarzwald Baar Neckar

10:05 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Sven Hinterseh
Landrat Schwarzwald-Baar-Kreis

10:20 Uhr Grußwort 
Sabine Riewenherm (angefragt)
Präsidentin Bundesamt für Naturschutz

11:00 Uhr Zwischenbilanz: 10 Jahre NGP Baar 
Thomas Kring
Projektleiter NGP Baar

Essen & Trinken
Für die Bewirtung ist gesorgt. 
Dabei sind u.a. 

Crêperie Michallek
Crêpes süß und deftig, Kaffee 

Eisstand Cristallo

Erkundung des Schwenninger Moos 

Das Schwenninger Moos ist eins der bedeutendsten Moore
auf der Baar. Erleben Sie auf einem circa zweistündigen 
Spaziergang durch das Moos die Besonderheiten dieser 
Naturlandschaft, erfahren Sie etwas zur Geschichte des 
Mooses (Salzgewinnung, Torfnutzung), zu Pflegemaßnahmen, 
Pflanzen und Tieren. Die kostenlose Exkursion mit Moos-
führern vom Umweltzentrum ist auch für Kinder interessant. 

Startpunkt: Infostand Umweltzentrum 
11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 15:00 Uhr

Fräulein Brehms Tierleben
Artgerechte Unterhaltung, nicht nur für Erwachsene

Mit dem weltweit einzigen Theater für gefährdete, heimische
Tierarten tritt Barbara Geiger eine unterhaltsame Reise zu
den Gauklern der Lüfte an: In einer 20-minütigen Vor-
führung bringt sie uns den Lycaena helle – Blauschillernder
Feuerfalter und den Euphydryas aurinia – Goldener
Scheckenfalter auf außergewöhnlich unterhaltsame 
Weise nahe. 

Das sinnliche Bühnenabenteuer verflicht handfeste
Wissenschaft, praktische Feldforschung und tiefe Einblicke in
tierische Zusammenhänge zu einem theatralischen Ganzen
und weckt Neugierde für die Tierwelt der Baar.

12:30 Uhr, 13:30 Uhr und 14:30 Uhr. Ab 10 Jahre.
Im Umweltzentrum. Eintritt kostenlos.

Blauschillernder Feuerfalter Offenhaltung im zentralen Bereich des Schwenninger Moos

Gewässerrenaturierung an der Badischen Eschach

Der Baumpieper liebt Waldränder


